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Wort des Seelsorgers

Herausfordernde Zeiten brauchen einen guten Zusam‐
menhalt unter den Mitgliedern in unserer Pfarrgemein‐
de! In den 25 Jahren meines Daseins in Pregarten habe 
ich es immer sehr geschätzt, dass Mitarbeiter*innen 
sich wirklich sehr engagiert für die Menschen unserer 
kleinen Welt eingebracht haben. Dafür bin ich zutiefst 
dankbar. Natürlich gab es immer auch Konfrontatio‐
nen, die die unterschiedlichen Zugänge zu verschiede‐
nen Themen der Einzelnen mit sich brachten. Eine 
Konfliktkultur ist in unseren Reihen nicht selbstver‐
ständlich. Ein respektvoller Umgang in unserer Unter‐
schiedlichkeit ist Voraussetzung für einen guten 
gemeinsamen Weg zum Wohle der Menschen vor Ort. 
Viel Gutes kann bzw. konnte damit gestaltet werden! 
Mir ist es immer sehr wichtig, dass wir den Blick für 
das Gelungene unter uns bewusst suchen; denn ein 
“Haar in der Suppe“ ist vielleicht immer auch einmal 
dabei. Suchen wir gerade in den nächsten Zeiten Ver‐
söhnung unter uns. Ostern ist das Fest der Auferste‐
hung; so dürfen auch wir immer wieder aufstehen für 
das gute Leben unter uns! In diesem Sinne wünsche 
ich uns gesegnete Feiertage von Ostern bis hin zum 
Pfingstfest! Friede unseren Herzen! 

August Aichhorn, Seelsorger in der Pfarrgemeinde St. Anna

Foto Titelseite: Heidi Raab

Liebe Pfarrgemeinde! 

„Was sucht ihr den Lebenden 

bei den Toten? 

Er ist nicht hier, sondern er ist 

auferstanden!"

Lukas 24,5‐6

Kreuzsteckfest

Wie bereits bekannt sein sollte, fehlt unserer Kirche 
seit Oktober das Kreuz. Dies wird gerade bei der 
Fa. Pondorfer neu gemacht. Am  1. Juni findet das 
Kreuzsteckfest statt, wozu alle Vereine, Gemein‐
devertreter und die gesamte Pfarrbevölkerung ein‐
geladen sind. Um 9:00 Uhr findet der 
Festgottesdienst mit Segnung des Kreuzes statt. 
Danach braucht es starke Hände, um das Kreuz aus 
der Kirche zu tragen und es dann händisch aufzu‐
ziehen. Mitarbeiter der Fa. Pondorfer werden das 
neue Kreuz dann am Kirchturm montieren. Da bei 
unserer Kirche zuletzt im Jahre 1957 des Kreuz er‐
neuert wurde und das neue Kreuz aus Nirostastahl 
ist, wird es in der Geschichte von Pregarten wohl 
für die nächsten 100 Jahre nicht mehr vorkommen, 
einem so besonderen Ereignis beiwohnen zu kön‐
nen. Der Musikverein wird nach dem Gottesdienst 
den Frühschoppen musikalisch begleiten, für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. Auch für unsere 
Kleinsten wird es ein Kinderprogramm geben.   

Heidi Raab für den PGR  

„Fastenzeit ­ eine besondere 
Oasenzeit für uns!“

Unter diesem Thema werden wir die 
liturgischen Feiern gestalten.

DANKE! 

Über Jahrzehnte hat Wolfgang Weissengruber mit 
dem Auferstehungschor viele Begräbnisse mitge‐
staltet. Auch der Männerchor stand viele Jahre un‐
ter seiner Leitung. Sein gesundheitlicher Zustand 
zwang ihn im Herbst, die Leitung des Auferste‐
hungschors niederzulegen. Ein großes DANKE und 
VERGELT'S GOTT für sein Engagement bei uns in 
Pregarten. 
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Liebe Schwestern und Brüder 
in unserer Pfarre!

Hoffnungsgeschichten

Mit dem Motto "Pilger der 
Hoffnung" stellt Papst Fran‐
ziskus im Heiligen Jahr eine 
Tugend in den Mittelpunkt, die 
heute ganz besonders aktuell 

ist: HOFFNUNG. Deshalb sammeln wir Hoffnungs‐
geschichten.

Zeichen der Zeit

Die Pastoralkonstitution "Gau‐
dium et Spes" des Zweiten Va‐
tikanischen Konzils fordert 
uns auf, die Zeichen der Zeit 
im Licht des Evangeliums zu 
deuten. Oft wird diese Auffor‐
derung so verstanden, dass wir die großen geopoliti‐
schen Zusammenhänge oder die nationale und 
internationale Politik und deren Entwicklungen aus 
der Sicht Jesu interpretieren sollen. Dabei werden 
wichtige globale und soziale Ungerechtigkeiten auf‐
gedeckt und Wege aufgezeigt, was jede*r Einzelne 
beitragen kann, diesen Ungerechtigkeiten entgegen‐
zusteuern.

Medien

Dazu kommt heute eine Grundregel moderner Nach‐
richtentechnik "Bad news are good news." Schlechte 
Nachrichten werden eher wahrgenommen als gute 
Nachrichten. Selbst im Kleinen bringt der Bericht 
über einen Ladendiebstahl eine höhere Einschaltquote 
als ein Bericht über ein Projekt der Nachbarschafts‐
hilfe.

Social Media

Die Digital­Expertin Ingrid Brodnig verwies bei ih‐
rem Vortrag bei der "Österreichischen Pastoralta‐
gung" vor einigen Wochen in Salzburg darauf, dass 
sowohl Wut als auch emotionales "Gerührtsein" eine 
Reaktion in uns auslösen, die dazu führt, dass wir bei 
einem Inhalt hängenbleiben und reagieren (Like set‐
zen oder Kommentar abschicken). Laut Brodnig gibt 
es dafür sogar einen eigenen Begriff: "Kama­Muta".

Es gibt also keine logische Begründung, warum nega‐
tive Schlagzeilen unsere Nachrichten beherrschen. 
Positive Schlagzeilen im Sinne dieses Kama­Muta 
bringen ebenso Einschaltquoten und lösen Emotionen 
aus.

"Kleine Zeichen der Zeit"

Entsprechend möchte ich heute dazu einladen, bei 
den Zeichen der Zeit aus Gaudium et Spes nicht nur 
auf große geopolitische Zusammenhänge oder inter‐

nationale Politik oder Wirtschaft zu achten, sondern 
die kleinen Zeichen der Zeit nicht zu übersehen.

Ich meine damit jetzt nicht unbedingt die süßen Kat‐
zenvideos von Kama­Muta, sondern das Lächeln, das 
mir am Morgen entgegenkommt, wenn ich das Büro 
betrete, oder das freundliche Wort, das jemand sagt, 
um mir Mut zu machen. Ich meine damit ganz viele 
kleine Zeichen des Respekts, der "Nächstenliebe" ­ 
um diesen traditionellen Begriff zu verwenden ­ und 
der Menschlichkeit, die uns trotz aller Herausforde‐
rungen unserer Zeit Hoffnung schenken.

Hoffnungsgeschichten

Wir (der Vorstand, die hauptamtlichen Seelsorger*in‐
nen und Priester unserer Pfarre) wollen daher solche 
Hoffnungsgeschichten sammeln, damit wir sie als 
Zeichen der Zeit den großen Herausforderungen ge‐
genüberstellen können. Diese Geschichten wollen 
Hoffnung schenken. Auch sie sind Zeichen unserer 
Zeit, die wir im Licht des Evangeliums betrachten.

Diese Hoffnungsgeschichten können kurze Zweizei‐
ler oder eine ganze Geschichte sein. Es kann ein Bild 
oder auch ein Foto sein, das den Inhalt zum Ausdruck 
bringt. Wer möchte, kann auch ein Video aufnehmen 
mit seiner/ihrer Hoffnungsgeschichte. Ich möchte 
euch auf jeden Fall ermutigen, diese Geschichten zu 
teilen. Es sind im Letzten Glaubensgeschichten, auch 
wenn Gott explizit darin gar nicht vorkommt (implizit 
sehr wohl). Wir werden diese Geschichten anonymi‐
sieren und dann in Absprache mit dem Verfasser auf 
der Homepage veröffentlichen. (Bitte um Verständnis, 
dass Texte und Bilder, die durch Copyright geschützt 
sind, aus rechtlichen Gründen nur mit schriftlicher 
Genehmigung veröffentlicht werden können.)

Zum Senden eurer Hoffnungsgeschichte bitte ich 
euch, diese email Adresse hoffnung@muehlviertel­
mitte.at zu verwenden.

In diesen Hoffnungsgeschichten wird dann unsere 
große Hoffnung auf Ewigkeit spürbar, wenn wir ge‐
meinsam Ostern feiern. In diesem Sinne wünsche 
ich euch allen ein frohes und gesegnetes Oster‐
fest!!

. Andreas Golatz, Pfarrer

Aus der Pfarre Mühlviertel­Mitte

© www.iubilaeum2025.va
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Seelsorgeteam
 
Bei unserer ersten Sit‐
zung zu Beginn des 
neuen Jahres hielten 
wir Rückschau auf ge‐
lungene Aktionen, wie 
z. B. die Sternsinger­
aktion, doch haupt‐

sächlich beschäftigten wir uns mit der Jahresplanung 
für 2025.

Mit Spannung erwarteten wir das Öffnen der Zeitkap‐
sel des alten Turmkreuzes bei der Pfarrgemeinderats‐
sitzung am 30. Jänner durch Herrn Gerold Steininger  
und seinen Sohn Nikolaus. Herr Zeinhofer Erwin be‐
richtet darüber.
Zwei Fragen stellen sich: Womit soll die neue Zeitkap‐
sel befüllt werden? Wo kann das alte Turmkreuz plat‐
ziert werden? (Das Kreuz der ehemaligen St. 
Anna­Kirche steht am Kalvarienberg.)
Zum Kreuzsteckfest am 1. Juni laden wir jetzt schon 
herzlich ein.

Nach wie vor sind wir auf der Suche nach: Wortgot‐
tesfeierleiter*innen, Mesner*innen, Kommunionhel‐
fer*innen, Leute für die Gartenpflege etc. werden 
dringend gesucht! 
Wenn du dich für einen Dienst interessierst, such bitte 
das Gespräch mit uns, um dich unverbindlich zu infor‐
mieren. 

Mehrere neue Gotteslobbücher werden angekauft. 
Um die Bücher zu schonen, sollen diese wieder in den 
Regalen aufbewahrt werden, von wo sie bei Bedarf 
entnommen und wohin sie wieder zurückgebracht wer‐
den.

Dem Abschied von Pf. August Aichhorn ­ Patrozinium 
27. Juli 2025 ­ sehen wir natürlich mit Wehmut entge‐
gen. Wer sein Nachfolger wird, ist noch nicht entschie‐
den. Diese Umstellung bedeutet sicher eine 
Herausforderung für uns alle.

Wir danken allen Frauen, Männern, Jugendlichen und 
Kindern, die zum lebendigen und gemeinschaftlichen 
Miteinander in unserer Pfarrgemeinde und darüber 
hinaus beitragen.                                       Euer Seelsorgeteam

Bauliches: 
Mitte März wird mit den Ausbesserungsarbeiten der 
Holzkonstruktion im Kirchturm begonnen. Diesen 
Auftrag haben wir an die Firma Wimberger vergeben. 
Mitte ­ Ende April sollte dann die Firma Kickinger mit 
dem Bekämpfen des Wurmbefalls beginnen. Die Ar‐
beiten hierfür werden ungefähr zwei Wochen andau‐
ern. 
In der Zwischenzeit wird auch bereits fleißig an un‐
serm neuen Turmkreuz gearbeitet. Die Fa. Pondorfer 
fertigt ein Kreuz aus Nirosta an, welches dann vergol‐
det wird und dann hoffentlich lange Zeit unserer Pfarr‐

kirche erhalten bleibt. Mitte ­ Ende Mai wird dann die 
Fa. Pondorfer alle Vorbereitungen treffen, dass wir 
am 1. Juni das neue Kreuz gemeinsam wieder an 
seinen vorgesehen Ort hochziehen können. Es wird 
nochmals die gesamte  Eindeckung am Turm kontrol‐
liert und gegebenenfalls ausgebessert sowie die Fu‐
gen der Gesimsplatten neu verfugt, da hier teilweise 
die Fugenmasse aufgeplatzt ist. 

Öffnen der Zeitkapsel
In der goldenen Kugel an der Kirchturmspitze war ei‐
ne sogenannte "Zeitkapsel" versteckt. "Zeitkapseln" 
beinhalten meist Dokumente, in denen wichtige Er‐
eignisse der damaligen Zeit aufgezeichnet sind, wel‐
che eine Information für die Nachwelt übermitteln 
möchten. Unsere Zeitkapsel wurde am 30.01.2025 
bei der PGR­Sitzung feierlich geöffnet. Auf Nachfor‐
schungen bei unserem früheren Mesner Karl Wurm 
haben wir erfahren, dass die Zeitkapsel um 1956­
1957 von Isidor Steininger, bei der damaligen Er‐
neuerung des Turmkreuzes, angefertigt worden ist. 
Da die Zeitkapsel verlötet war, haben wir uns nach je‐
mandem auf die Suche begeben, der die Zeitkapsel 
fachmännisch öffnen kann. Da ja der Vater von Ge‐
rold Steiniger damals die Zeitkapsel erstellt hat, war 
der Gedanke naheliegend, Gerold um das Öffnen zu 
bitten. Auf Anfrage bei ihm, ob er diese ehrenvolle 
Aufgabe übernehmen möchte, bekam ich die Ge‐
schichte von ihm zu hören, dass ihm sein Vater da‐
mals schon davon erzählt habe, aber er hat es als 
Geschichte abgetan und niemals damit gerechnet, 
dass dies die Wahrheit sei. Somit wurde die Zeitkap‐
sel also im Beisein von Sohn Nikolaus Steininger und 
unserem "Vergangenheitsforscher" Erwin Zeinhofer 
von Gerold geöffnet. Zum Vorschein kamen zwei 
Schriftstücke aus dem Jahre 1894 und 1957 sowie 
Münzen der damaligen Währungen. Jetzt werden 
Überlegungen angestellt, was wir in die "Zeitkapsel" 
geben sollen, bevor sie wieder in die Kugel am 
Kirchturm zurückwandert. 

Seelsorgeteam und PGR
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Familienliturgie
 
„Ein Fest mit Jesus“
Am 19. Jänner feierte die Pfarrgemeinde einen Fami‐
liengottesdienst zum Thema „Hochzeit zu Kana –Ein 
Fest mit Jesus!“. Als Grundlage diente das Evangeli‐
um nach Johannes (2, 1­11), in dem Jesus auf der 
Hochzeit zu Kana Wasser in Wein verwandelt und da‐
mit das Zeichen setzt: Aus Mangel kann Fülle wer‐
den! Einige Volksschulkinder führten unter der 
Leitung von Religionspädagogin Rosmarie Blumauer 
ein kleines Predigtspiel auf, das diese Botschaft vom 
Wirken Jesu für alle Altersgruppen zugänglich ver‐
mittelte. Musikalisch wurde die Feier sowohl von den 
Volksschulkindern als auch vom Kinderchor „Sissi 
singt“ begleitet. Nach dem Gottesdienst ging das 
„Fest“ im Pfarrheim weiter, wo das Team der Famili‐
enliturgie zum Pfarrkaffee einlud.

Wir freuen uns auf weitere Familiengottesdienste bis 
zum Sommer. 

Die nächsten Termine sind:
16. März 2025
20. April 2025: kein Familiengottesdienst
18. Mai 2025
15. Juni 2025                                              Ulrike Winglhofer

Kinderchor "Sissi singt"

Der interreligiöse Kinderchor der Pfarrgemeinde  
Pregarten „Sissi singt“ wächst weiter. Seit Herbst 
2023 singen nun rund 13 Kinder unter der erfahrenen 
Leitung von Sissi Pfann, langjährige Kinderge‐
sangspädagogin an der Linzer Musikschule, Fach 
Singschule, und nebenberufliche Opernchorsängerin 
am Landestheater und Musiktheater Linz.
Gesungen werden liturgische und moderne Lieder, 
die auch von Sissi Pfann selbst adaptiert werden.

Der Kinderchor gestaltet jeden 3. Sonntag den Fa‐
milienwortgottesdienst mit. Die Kinder sind immer 
mit sehr viel Begeisterung und Eifer dabei.
Und dass die Freude und Begeisterung der kleinen 
Sängerinnen und Sänger auf die Zuhörer überspringt, 
zeigen die positiven Reaktionen der Gottesdienstbe‐
sucher, die die Kinder immer sehr freuen.

Kinderchor beim Adventkonzert
Der Kinderchor hatte im Advent 2024 im Rahmen 
des PregarTon Adventkonzerts seinen ersten großen 
Auftritt. Die Kinder trugen mit großer Freude ihre 
Weihnachtslieder vor, das Publikum war begeistert.

Probe: die ersten 3 Samstage im Monat
von 9:45 – 11:00 Uhr Pfarrzentrum St. Anna

Alle Kinder jeglicher Religionszugehörigkeit, die 
gerne singen, sind herzlich eingeladen mitzusingen. 
Kontaktaufnahme direkt mit Sissi Pfann, 
Tel. 0699/1008 1019
 oder in der Kanzlei 0676/8776 6211 Eveline Fitzinger

Familienliturgie/Kinderchor

Die Stimmen des Frühlings ­ Chorkonzert des Stadtchores PregarTon

„Ah ­ des Frühlings Stimmen klingen traut, ah ja, ah ja ah o süßer Laut, ah ah ah….!“ Man darf sich auf einen 
kurzweiligen Abend am Sonntag, 27.4.2025, 19:00 Uhr freuen. 
Ein Gesangsensemble aus den Reihen des Chores sowie solistische Einlagen und Musik des „Sonntagsschram‐
meln“­Quartetts werden Abwechslung in das Chorkonzert bringen. Auch darf man sich auf die verlässliche Kla‐
vierbegleitung Olga Frühwirths freuen. Durch den Abend führen dieses Mal Mitglieder des Chores. Somit 
erwartet die Gäste ein vielseitiges Programm unter der Gesamtleitung von Marlene Kerschreiter. 
Veranstaltung: Sonntag, 27.4.2025, 19:00 Uhr ­ Pfarrzentrum Pregarten, Einlass 18:40 Uhr.

Vorverkaufskarten ab Ende März: 10 Euro (bei Chorsängern und Pregartner Banken), Abendkassa: 12 Euro
Sissi Pfann, Management
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FT­Familie und Partnerschaft

Einladung zum Festgottesdienst der Jubelpaare am 
Pfingstsmontag, 09.06.2025 um 9:00 Uhr. 
Musikalische Gestaltung: Stadtchor "PregarTon". 
Nach dem Festgottesdienst sind die Paare zu einem 
Umtrunk ins Pfarrzentrum eingeladen.

Wir versuchen natürlich, alle Jubelpaare persönlich 
dazu einzuladen, da es aber aufgrund der Daten‐
schutzverordungen immer schwieriger wird, diese 
auch tatsächlich alle zu erreichen, bitten wir um eure 
aktive Mithilfe. Sollte jemand keine Einladung erhal‐
ten und das Ehejubiläum mit uns feiern wollen, bitte 
um Anmeldung in der Pfarrkanzlei bis spätestens
20.05.2025 unter der 
Telefonnummer: 0676/87766211 

Die Vorbesprechung für das Fest findet am 
Donnerstag, 22.05.2025 um 19:00 Uhr im Pfarrzen‐
trum statt. Ebenso bitten wir alle Jubelpaare, uns ein 
Hochzeitsfoto zukommen zu lassen. Dieses bitte bis 
spätestens 22.05.2025 in die Kanzlei bringen oder bei 
der Besprechung abgeben. 

FT­Liturgie/FT­ Familie und Partnerschaft

Liturgie in der Vielfalt – ein Bemühen so 
Vieler

Unter den Schwerpunkten unserer Pfarrgemeinde war 
schon seit Jahren, unsere liturgischen Feiern in Viel‐
falt zu gestalten. Wichtig war uns dabei immer die 
Einbindung vieler Menschen: Kinderliturgie, Famili‐
engottesdienste mit dem Kinderchor „Sissi singt“, 
Mitgestaltung der verschiedenen Vereine im Advent 
und beim Erntedankfest, Kinderelemente zu den Fest‐
zeiten, Festgottesdienste mit der Chorgemeinschaft 
St. Anna und mit anderen Chören wie PregarTon oder 
dem Bezirksbauernchor, Trauergottesdienste mit dem 
Auferstehungschor u.v.a.! 
Das Fachteam Liturgie gibt sich Mühe, durch Krea‐
tivität auf gutem Niveau die verschiedenen Feiern le‐
bendig zu gestalten. Es ist uns eine Freude, wenn dies 
gesehen und mitgetragen bleibt. Wir im Seelsorge‐
team ehrenamtlich versuchen das kirchliche Leben in 
der Pfarrgemeinde aufrecht zu erhalten und auch so 
weiterzuführen, dass man nicht unbedingt etwas ver‐
misst. Wir sind aber auch nur normal arbeitende Men‐
schen, die Fehler machen werden. Deshalb bitten wir 
gleich vorweg um Nachsicht. Vielleicht kann sich der 
Eine oder die Andere auch noch eine kleine Zeitspan‐
ne nehmen und uns unterstützen. Es werden ja in vie‐
len Bereichen Leute auch für kleinste Dienste zur 
Unterstützung  gesucht.  Die Kirche ist genauso wie 
unsere Gesellschaft in Veränderung, aber wir sind po‐
sitiv gestimmt und hoffen auf Unterstützung seitens 
der Bevölkerung unserer Pfarrgemeinde. Vor allem 
meine ich, dass es für uns in Pregarten weiterhin 
wichtig sein wird, dass es auch hier eine Gemein‐
schaft gibt, die Hilfe und Unterstützung sein kann. 
Denn  wenn wir positiv kommunizieren und versu‐
chen, einander zu helfen, werden wir ein besseres Le‐
ben in Pregarten führen. 

Auf zwei wichtige Veranstaltungen möchte ich noch 
hinweisen:  
Das Kirchturmkreuzsteckfest am 1. Juni: hier wird 
das neue Kreuz an der Kirche angebracht und wieder 
mit einer Botschaft von unserer Zeit an die 
nächsten Generationen bestückt.                           

Und der Abschied von unserem Seelsorger August 
Aichhorn am 27. Juli 2025
Mögen diese zwei Termine von unserer Pfarrgemein‐
de Pregarten die nötige Beachtung   erhalten. Genaue 
Abläufe werden noch veröffentlicht.

Ein letzter Satz Jesu: „Ich bin in die Welt gekom‐
men als ein Licht,  damit  wer an mich glaubt 
nicht in Finsternis bleibt!“ (Joh.) Danke allen dafür 
Engagierten!                    Markus Seyr für das FT Liturgie
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 KFB

Offen für dich, Gott und die Welt!
Wenn du in die Vielfalt der Welt 
eintauchen willst. 
Wenn dein Leben noch größer 
werden soll. 
Wenn du im Glauben einen spiri‐
tuellen Anker suchst. 
Wenn du gemeinsam mit uns ein‐
fach mehr bewegen möchtest. 
Dann komm zur Katholischen 
Frauenbewegung. 
Wir sind offen für dich, Gott und 
die Welt. 

Mit diesem Slogan starten wir, 
die Katholische Frauenbewegung 
OÖ, in eine neue Werbekampa‐
gne. Wir möchten damit gerne 
zeigen, wer wir sind und wie wir 
sind. Die kfb, das größte Frauen‐
netzwerk Oberösterreichs (derzeit 
rund 38.000 Mitglieder), ist eine 
Organisation, die von ehrenamtli‐
chen und hauptamtlichen Frauen 
gemeinsam getragen wird. 

Katholische Frauenbewegung 
klingt oft verstaubt und alt. Erst 
wenn man selbst mitgestaltet und 
die Gemeinschaft kennenlernt, 
entdeckt man die Vielfalt und Of‐
fenheit. Die Rolle der Frauen hat 
sich in den letzten Jahrzehnten in 
unserer Kirche weiterentwickelt 
und gewandelt. Das verdanken 
wir ganz vielen engagierten Frau‐
en, die vor uns aufgestanden sind 
und für ihr Frau­Sein eingestan‐
den sind. Wir in der Katholischen 
Frauenbewegung sind viele und 
dadurch haben wir eine Stimme, 
die gehört wird. 

Es ist uns ein großes Anliegen, 
Frauen selbst zu ermächtigen, sie 
auf ihrem Weg in ein selbstbe‐
stimmtes Leben zu begleiten. Auf 
Diözesanebene organisieren wir 
Impulsabende, Vorträge und sind 
ansprechbar für die Frauen in den 
Pfarren, wenn sie Unterstützung 
oder ein offenes Ohr brauchen. 
Wir gehen gemeinsam pilgern 
und bringen damit zum Aus‐
druck, dass wir gemeinsam am 

Weg sind. Mit den Spenden aus 
der Aktion Familienfasttag unter‐
stützen wir weltweit zahlreiche 
Frauenprojekte und fördern damit 
ein gutes Leben für alle. In den 
zahlreichen Ortsgruppen der kfb 
wird die Gemeinschaft und Spiri‐
tualität vor Ort gelebt und geför‐
dert, viele Aktivitäten wären ohne 
das Engagement der Frauen nicht 
möglich.

Unseren Auftrag für unser Tun 
beziehen wir aus unseren christli‐
chen Quellen. Wir fühlen uns ver‐
bunden mit einer Gottheit, der 
wir alles Leben verdanken und 
die in Jesus Christus menschlich 
geworden ist. Für diese göttliche 
Wirklichkeit in uns allen möchten 
wir offen sein. 
Mehr über uns erfährst du auf un‐
serer Homepage: 
www.kfb­ooe.at 

Margit Schmidinger
Ehrenamtliche Vorsitzende der kfb oö
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KFB Veranstaltungen 

Freitag, 14.03.2025, 18:30 Uhr 
Pfarrzentrum Pregarten
Kräuterwissen – Bitterstoffe
Vital und fit mit den Bitterstoffen.
Bitter im Mund ist dem Magen gesund, heißt es. 
Erfahren Sie Interessantes über die Bitterstoffe in 
den Frühlingskräutern!
Löwenzahn und andere Frühlingskräuter, Andorn, 
Engelwurz, Mariendistel, Schafgarbe, Wermut, 
Wegwarte oder Tausendgüldenkraut werden ein 
Thema sein.
Im praktischen Teil werden wir uns einiges 
zubereiten: Bitter­Tee, Bitter­Likör, Bitter­Spray, 
Tinktur, Bitter­Pulver etc. 
Lassen Sie sich überraschen! Es erwartet Sie ein aus‐
führlich

Mittwoch, 09.04.2025, 19:00 Uhr 
Pfarrzentrum Pregarten
Workshop „Frauenzeit“ mit Eveline Mallinger „Das 
Glück ist kein Vogerl“
Jeder Mensch ist auf der Suche nach dem Glück. 
Manche dabei sind erfolgreicher, manche weniger. 
Doch was ist Glück eigentlich? Ist es lediglich die 
Abwesenheit von Leiden oder die Erfüllung all 
unserer Wünsche? Ist es für alle Menschen gleich 
oder muss es jeder individuell finden? Kann man es 
durch Anstrengung finden oder muss es einen in den 
Schoß fallen? Basierend auf dem aktuellen Stand der 
Glücksforschung und der positiven Psychologie wird 
diesen Fragen auf den Grund gegangen, genauso wie 
unterschiedliche Techniken erlernt werden, die das 
eigene Glücksempfinden stärken.
Dauer ca. 1,5 Stunden

Frauenwallfahrt am Samstag, 26.04.2025 

nach Maria Plain (Gottesdienst in der Wallfahrts‐
kirche) und Eugendorf bei Salzburg: Feldführung bei 
einer Bio­Blumen­Bäuerin, die der „Slow Flowers“ – 
Gruppe zugehörig ist (siehe einen Bericht in der 
Zeitschrift Welt der Frau im Sommer 2024).
Abfahrt etwa 7:30 Uhr, Rückkehr etwa 18:00 Uhr
Kath. Frauenbewegung der Pfarre Mühlviertel­ Mitte

Weise mir, HERR, 
deinen Weg, 

dass ich wandle in deiner 
Wahrheit;

Psalm 86,11
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Aktion Familienfasttag 2025
Gemeinsam für mehr Klimagerechtigkeit
Zum Familienfasttag am Freitag vor dem 2. Fasten‐
sonntag lädt die Katholische Frauenbewegung (kfb) 
bereits seit 1958 ein. Fasten ist weniger eine Frage 
der religiösen Vorschriften als der Freiheit und Ver‐
antwortung. Es bedeutet einen Verzicht, zu dem wir 
uns überwinden müssen. Das kann anregen zur kriti‐
schen Prüfung der eignen Bedürfnisse und öffnet den 
Blick für die Bedürfnisse anderer. So führt Fasten 
zum – wirklichen – Teilen: vom Eigenen abgeben, 
damit andere über mehr Mittel zum Leben verfügen. 
Darum sammeln auch wir kfb­Frauen in Pregarten 
unter dem Slogan „teilen spendet zukunft“ mit köstli‐
chen Suppen im Glas zum Mitnehmen während der 
Fastenzeit für benachteiligte Frauen in Asien, Latein‐
amerika und Afrika. Teilen ist der Ausdruck ihrer So‐
lidarität.
Unterstützen Sie die Aktion Familienfasttag und 
spenden Sie bei der Abholung Ihrer Suppe im Glas 
oder nützen Sie die Möglichkeit einer online­Spende 
unter www.teilen.at
Unser Spendenkonto lautet auf Aktion Familienfast‐
tag der Katholischen Frauenbewegung:
IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000 BIC: GI‐
BAATWWXXX
Suppe im Glas zum Mitnehmen:
Freitag, 14.03.2025 ab 10:00 Uhr am Fürstplatz
Sonntag, 16.03.2025 ab 10:00 Uhr am Kirchenplatz.

KFB

KBW 
„Es ist 5 vor…“
Das Klima­Musical für Kinder und Erwachsene

Im März wird das Klima Musical „Es ist 5 vor…“ 
von den Gallus­Singer­Kids auf die Bühne gebracht. 
Unterstützt werden sie dabei von der Klima­ und 
Energiemodellregion (KEM) SternGartl­Gusental 
und der Landesmusikschule Gallneukirchen. Auf 
Einladung des Katholischen Bildungswerkes der 
Pfarrgemeinden Hagenberg und Pregarten findet eine 
Aufführung in Pregarten statt.
„Es ist fünf vor…“ ist ein Musical für Kinder und 
Erwachsene zum Thema Klimawandel & 
Umweltschutz. Umrahmt von vielen schönen Liedern 
wird das Thema Klimaschutz auf interessante und 
humorvolle Weise vermittelt. 
Ein unterhaltsames Musical für Jung und Alt zu 
einem Thema, das uns alle betrifft – und das auch 
aufzeigt, dass wir alle konkrete Schritte setzen 
können und müssen!

Termin: Sonntag 16. März 2025
um 16:00 Uhr Pfarrzentrum Pregarten  

Für das KBW ­ Beatrix Stütz
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Was tut sich bei der 

Sei so frei – Adventsammlung
Die heurige Adventsammlung stand ganz im Zeichen 
der Imkerei.
Honig, der Wunder wirkt – mit Ihrer Unterstützung 
ermöglichen wir es Menschen in Uganda, ihre Exis‐
tenz nachhaltig zu sichern. 
Seit 2020 beschäftigen sich landwirtschaftliche Pro‐
jektgruppen im Bezirke Kasese mit Bienenhaltung, 
Honigproduktion und – vermarktung. Sie lernen, sich 
auf diese Weise ein weiteres Standbein aufzubauen, 
um zusätzliches Einkommen für ihre 
Familien zu erwirtschaften
Wir konnten einen Betrag von EUR 
645,­­ beisteuern.
Vielen herzlichen Dank allen Mitwir‐
kenden und Spendern.

KMB ­ Mitgliedsbeitrag
Wie jedes Jahr bitte ich die Mitglieder der KMB wie‐
der um den KMB­Jahresbeitrag von EUR 21,­. Ich 
ersuche euch, den Beitrag auf das Konto
KMB Pfarre Pregarten, SPK Pregarten, 
IBAN AT47 2033 1010 0002 3695 
zu überweisen bzw. ist es auch möglich, den Beitrag 
direkt bei der Pfarrsekretärin Heid Raab zu hinterle‐
gen.  Ich danke für eure Unterstützung.

In Dankbarkeit euer KMB­Obmann Herbert Seyerl 

Heiliges Jahr 

Nicht nur Papst Franziskus in Rom, sondern auch Bi‐
schof Manfred Scheuer in Linz hat zur Eröffnung des 
Heiligen Jahres 2025 in seiner Kathedralkirche, dem 
Linzer Mariendom, eine Heilige Pforte geöffnet. Un‐
ter dem Motto „Pilger der Hoffnung“ lädt das Heili‐
ge Jahr alle Gläubigen zur vertieften Begegnung mit 
Christus, zu Umkehr und geistlichem Wachstum ein. 
Vergebung, Gerechtigkeit, Befreiung, Aufbruch und 
Pilgerschaft sind dabei Schlüsselbegriffe. In diesem 
Zusammenhang möchte ich gerne an unser Leitbild 
erinnern, wo neben den Adjektiva „wertschätzend“, 
„verantwortlich“,  „dialogbereit“, „spirituell“, „enga‐
giert“ und „solidarisch“ unter dem Eigenschaftswort 
„hörend“ steht: "Die Sehnsucht nach einem erfüllten 
Leben wird in der Ausrichtung an Jesus sichtbar und 
erfahrbar, Schritt für Schritt."

Palmbeserlverkauf der Goldhauben­ und 
Kopftuchgruppe

Ostern steht vor der Tür und damit eine Woche 
vorher auch der Palmsonntag mit der Palmweihe 
am 13. April. Die geweihten Palmbesen sollen 
Schutz vor Unheil für Mensch, Tier, Haus und Hof 
sowie eine gute Ernte gewährleisten und deshalb hat 
das Palmbesenbinden eine lange Tradition und wird 
von Generation zu Generation weitergegeben. In 
Pregarten sind es die Frauen der Goldhauben­ und 
Kopftuchgruppe, die jedes Jahr wieder Palmbesen 
binden.
Wer nicht selbst zu Segenbaum, Immergrün und 
Palmkätzchen greifen möchte, kann am Freitag, 
11. April 2025 ab 14:00 Uhr am Fürstplatz einen 
fertigen Palmbesen erwerben.

Aus der Pfarrgemeinde KMB
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FT­Caritas 
DANKE für die Beteiligung bei der AKTION 
„MEIN GESCHENK FÜR DICH“

Die Aktion „Mein Geschenk für dich“ wurde wieder 
von vielen Menschen in der Pfarrgemeinde gerne an‐
genommen.
Danke für die großzügige Befüllung vieler Taschen. 
Durch eure Beteiligung war es möglich, Menschen in 
der Region, die es finanziell schwer haben, mit den 
Weihnachtsgeschenken zu erfreuen und zu unterstüt‐
zen.
Alle Beteiligten – die Schenkenden und die Be‐
schenkten – erlebten Freude und Dankbarkeit. Es war 
eine Aktion, die menschliche Wärme und Verantwor‐
tung spüren ließ und Spuren der Nächstenliebe und 

Solidarität hinterlässt. Teilen macht Mut, spendet 
Hoffnung und Zuversicht! 
Vielen herzlichen Dank!               FT Caritas Maria Staber

Caritas Haussammlung April/Mai 2025
Hilfe für Menschen in Not in Oberösterreich

Das heurige Motto der Haussammlung „Mit dem 
Herzen sehen und helfen“ fordert uns auf, die Men‐
schen hinter den Zahlen und Geschichten wahrzuneh‐
men und zu verstehen, dass Not oft leise und 
unsichtbar ist. 
Menschen befinden sich oft aus ganz unterschiedli‐
chen Gründen in Notlagen ­ sei es durch plötzliche 
Arbeitslosigkeit, Krankheit, Altersarmut oder famili‐
äre Schicksalsschläge.
Gerade die Spenden aus der Haussammlung ermögli‐
chen in solchen Situationen der Caritas rasche, unbü‐
rokratische und nachhaltige Hilfe ­ mit 
Lebensmittelgutscheinen, Zuschüssen für Strom und 
Heizung, beratenden Gesprächen, mit Obdach, medi‐
zinischer Versorgung und warmem Essen.
Die Caritas bittet uns alle, unsere Herzen und Türen 
zu öffnen. Jede Spende und jede geöffnete Tür be‐
deuten für Menschen in Not wichtige finanzielle Un‐
terstützung ­ aber auch ein Zeichen von 

Wertschätzung und Hoffnung, das ihnen zeigt, sie 
sind nicht allein.
Die Bewohner der Gebiete, wo keine SammlerInnen 
gehen, bitten wir, ihre Spende auf folgendes Konto 
zu überweisen: 
Röm. kath. Pfarrkirche Pregarten 
AT23 2033 1000 0000 9514 Kennwort: Caritas

Caritas Haussammlung

Strickrunde
Die Strickrundedamen möchten sich sehr herzlich bei 
allen bedanken, die in der Adventzeit ihre Strickwa‐
ren käuflich erworben haben. Mit ihrem Einkauf wer‐
den Projekte im Seniorenheim sowie in der 
Pfarrgemeinde unterstützt. Seitens der Pfarrgemeinde 
möchten wir uns sehr herzlich für die Spende in Höhe 
von € 500,­ bedanken. Die Damen sind bereits wieder 
fleißig und treffen sich jeden Dienstag ab 13:30 Uhr, 
um in gemütlicher Runde ihrem Hobby nachzugehen. 
Wenn du Lust auf Handarbeiten in geselliger Runde 
hast, dann bist du herzlich willkommen. Auch neh‐
men die Damen gerne Wünsche entgegen, falls du 
Socken, Hauben ect. mit bestimmtem Muster, einer 
bestimmten Wolle oder Größe haben möchtest. Gerne 
bei Hermi Killinger melden unter 0650/8852444 
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Ende Jänner 2025 reisten wir ei‐
gens nach Wien, um unserem 
Chorleiter Florian Eschelmüller 
bei seiner Diplomprüfung Chorlei‐
tung an der Musikuniversität 
(mdw) beizustehen. Und: Er legte 
seine Chorleiterprüfung mit 
Bravour ab! Wir gratulieren 
sehr herzlich, lieber Florian!

Unter dem Titel „Musikalische 
Blüten aus dem Pregarten“ traten 
wir mit sechs Liedern auf: neben 
Bachs „Jesus bleibet meine Freu‐
de“ unter anderem auch mit dem 
romantischen Lied „Abschied 
vom Walde“ von Mendelssohn­
Bartholdy sowie weiteren geistli‐
chen Liedern und Gospels.

Es war für uns eine Ehre und eine 
besondere Erfahrung, Florian 
Eschelmüllers Chorleiterprüfung 

begleitet haben zu dürfen. Darüber 
hinaus konnten wir auch die ande‐
ren Chöre und ihr Repertoire ken‐
nenlernen und kamen so zu einem 
musikalischen Genuss. 

Wir danken Florian für diesen tol‐
len und musikalisch einmaligen 
Prüfungsausflug!

Aktuell steckt die Chorgemein‐
schaft mitten in den musikalischen 
Vorbereitungen für das Osterfest.

Messe in St. Florian

Schon im Sommer 2024 durften 
wir uns bereits musikalisch dar‐
stellen. Wir sangen im Zeichen des 
Anton­Bruckner­Jahres eine Mes‐
se in der Stiftsbasilika St. Florian.

Chorleiter 
Florian 
Eschelmüller

Florian steht 
seit 2023 der 
Chorgemein‐
schaft "St. An‐
na" vor. Unter 
seiner Leitung 
hat sich der 

Chor immens weiterentwickelt.

Florian Eschelmüller stammt aus 
Grünbach und begann seine sän‐
gerische Karriere als Florianer 
Sängerknabe im Stift St. Florian. 
Nach Absolvierung des Stifter‐
gymnasiums Linz studierte er Mu‐
sik­ und Instrumentalerziehung an 
der Musikuniversität in Wien, die 
er im Jänner 2025 erfolgreich ab‐
schloss. Derzeit studiert er Kon‐
zertgesang an der Hochschule für 
Musik und Theater München, war 
Stimmbildner der Augsburger 
Domknaben und arbeitet nun ne‐
benher als Chorleiter in Pregarten 
und Musikpädagoge am BORG 
Bad Leonfelden.

Eveline Fitzinger

Chorgemeinschaft St. Anna

Sternsingeraktion 2025 

Ein toller Erfolg!

Auch in diesem Jahr sind die Heiligen Drei Könige in 
Pregarten von Haus zu Haus gezogen und haben den 
Segen und die Friedensbotschaft in die Häuser ge‐
bracht. Ein großes DANKE an alle KÖNIGE und 
KÖNIGINNEN, ob jung oder alt, die mit Herzensen‐
gagement, vollem Elan und Begeisterung als Stern‐
singer*innen unterwegs waren! DANKE an alle 
Begleitpersonen, an alle, die zum Mittagessen einge‐
laden haben, und an alle, die die Sternsinger*innen 
gastfreundlich aufgenommen und gespendet haben.
Vergelt´s Gott!

Vielen DANK für das großartige Spendenergebnis 
von € 14.925,20!

Bild: Chorverband 
Salzburg

Foto: August Aichhorn
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Eine turbulente Zeit liegt hinter uns. In den Monaten 
November und Dezember waren wir bei der "Langen  
Nacht bei Kerzenlicht" mit Punsch und Kerzenziehen 
dabei. Am ersten Adventsonntag fand der traditionel‐
le Bratwürstelsonntag in Zusammenarbeit mit der 
Pfarrgemeinde und der KFB statt. Für unsere Kleins‐
ten in der Pfarrgemeinde schlüpften wir wieder ins 
Nikolauskostüm und konnten mit unserem Besuch 
viele Kinderaugen zum Strahlen bringen. An allen 
Adventsonntagen schenkten wir nach dem Abendgot‐
tesdienst unseren beliebten Kesselpunsch aus. Danke 
an alle, die mit ihrer Spende die Jugendarbeit unter‐
stützen. Am 24. Dezember waren wir wieder mit dem 
Friedenslicht unterwegs. Wir hatten die Tradition ein 
wenig abgeändert und Leute im Stadtgebiet ohne An‐
meldung besucht, um das Licht zu verteilen. Men‐
schen, die sich auf eigene Iniatitive bei uns gemeldet 
hatten, besuchten wir natürlich auch. Unsere Heim‐
stunden sind natürlich fixer Bestandteil das ganze 
Jahr hindurch. Immer werden spannende Themen 
aufgegriffen und um dieses Thema herum eine Heim‐
stunde gestaltet. Im Jänner beschäftigten wir uns mit 
dem Thema "Mittelalter". Die "CaEx" machten sich 
auf die Suche nach Mythen und Klischees und re‐

cherchierten ein wenig in 
der Vergangenheit und fan‐
den so Einiges über "Vor‐
urteile und falsche 
Überlieferungen" heraus. 

Pfadis

Bild: Pfadis

Aus dem Seniorenheim

Ein großes Dankeschön an die fleißigen 
Hobbybäckerinnen 
Im Zuge des kleinen Adventmarkts im Seniorenheim 
Pregarten am 29. November 2024 führten die Mitglie‐
der des Sozialausschusses der Pfarrgemeinde Pregar‐
ten, unter der Leitung von Anni Frühwirth und 
Sieglinde Pechmann­Pagl, gemeinsam mit vielen frei‐
willigen Damen den alljährlichen Kekserlverkauf 
durch.
Die Bäckereien wurden von vielen Pregartner*innen 
zur Verfügung gestellt, im Seniorenheim mit Liebe 
verpackt und auf dem Adventmarkt angeboten.

Herzlichen Dank an die Organisatorinnen und 
alle Kekserlspender*innen!

Ein weiterer Dank gilt der Strickrunde, vertreten 
durch Fr. Killinger, die einen Teil der Einnahmen an 
verkauften Strickartikeln dem Seniorenheim über‐
reichte.

Durch diese beschriebenen und weiteren Aktionen 
bereitete man den Bewohner*innen des Senioren‐
wohnheimes Pregarten viel Freude. 
Die Erlöse werden für das Wohlbefinden unserer Be‐
wohner*innen und für Ausflüge verwendet.
Fotos: Seniorenwohnheim
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 Gottesdienstordnung: 
1. Sonntag im Monat: 9:00 Uhr Wortgottesfeier, 19:00 Uhr Abendmesse
2. Sonntag im Monat: 9:00 Uhr Messe, 19:00 Uhr Abendmesse
3. Sonntag im Monat: 9:00 Uhr Wortgottesfeier, 19:00 Abendmesse
4. und letzter Sonntag im Monat: 9:00 Uhr Messe, 19:00 Uhr Wortgottesfeier
Freitag 8:00 Uhr Messe (Änderungen vorbehalten)

 Aktuelle Informationen sind in der Gottesdienstordnung, auf der Homepage oder im Schaukasten  
 nachzulesen.  www.pfarre­pregarten.at

          Zu Gott heimgekehrt sind:

Erich Mühlbachler, Gallneukirchen
Elisabeth Krenner, Wien

Rosa Fitzinger, Bindergasse
Anton Pfeifer, Bindergasse

Leopoldine Hackl, Bindergasse
Maria Frühwirt, Schulstraße
Michael Langer, Hagenberg

Johann Pillmayr, Gmeinerhof
Zäzilia Pfahnl, Schulstraße

Ingeborg Biagi, Zainze
Agnes Thaler, Gutauerstr.

Herr, schenke ihnen neues Leben in dir!

Durch die Taufe wurde in unsere
Glaubensgemeinschaft aufgenommen:

Miriam Pichlbauer, Poscherberg

Gott segne dieses Kind, seine Eltern 
und Paten!

 

Aschermittwoch: 05.03.2025, 19:00 Uhr Messe
Klimamusical KBW: 16.06.2025, 16:00 Uhr Pfarrsaal
Palmweihe: 13.04.2025, 08:45 Uhr beim Kirchenaufgang
Kreuzweg KFB: 17.04.2025, 18:00 Uhr Kalvarienberg
Osternachtsfeier: 19.04.2025, 20:30 Uhr
Ostersonntag: 20.04.2025, 09:00 Uhr Festmesse 
Vereinsmesse: 04.05.2025, 09:00 Uhr
Erstkommunion Pregarten: 10.05.2025, 09:00 Uhr
Kreuzsteckfest: 01.06.2025, 09:00 Uhr
Fest der Jubelpaare: 09.06.2025, 09:00 Uhr
Erstkommunion Reichenstein: 15.06.2025, 10:00 Uhr
Patrozinium/Abschied von August: 27.07.2025, 09:00 Uhr 

Chronik

Wichtige Termine 

Redaktionsschluss nächstes Pfarrblatt: 02.05.2025



15

Pfarrkanzlei Pregarten:
DI 8:30 bis 11:00 Uhr und 15:30 bis 17:30 Uhr
DO: nach Vereinbarung, FR 8:30 bis 11:00 Uhr
Telefon: 07236 2223, Mobil: 0676 8776 6211 

Email: pfarre.pregarten@dioezese­linz.at
Spendenkonten:
AT23 2033 1000 0000 9514 Sparkasse Pregarten
AT62 3446 0000 0515 5700 Raiba Pregarten

Impressum und Offenlegung: Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Pfarrgemeinde Pregarten, Kirchenplatz 3, 4230; 
Foto: © Mitglieder der Pfarrgemeinde; Hersteller: Druckerei Haider Manuel e.U., Schönau / Perg;  Verlagsort: Pregarten
            Unternehmensgegenstand: Römisch­Katholische Pfarrkirche; Blattlinie: Informations­ und Kommunikationsorgan der Pfarre

Termine, Sonntagsgottesdienste: 09:00 Uhr und 19:00 Uhr
02.03.: 8. Sonntag im Jkr. 09:00 Uhr Wortgottesfeier

09:00 Uhr Kinderliturgie im Pfarrsaal
19:00 Abendmesse

05.03.: Aschermittwoch
19:00 Uhr Messe mit Aschenkreuzauflegung

07.03.: 08:00 Uhr Messe für ältere Menschen, anschl. 
Frühstück

09.03.: 1. Fastensonntag  09:00 Uhr Messe 
19:00 Uhr Abendmesse 

12.03.: 09:00 Uhr SelbA
13.03.: 19:00 Uhr KBW Regionstreffen
14.03.: 18:30 Uhr KFB Workshop "Bitterstoffe"
16.03.: 2. Fastensonntag ­ Suppensonntag 

09:00 Uhr Familiengottesdienst mit Kinder­
chor "Sissi singt"
16:00 Uhr Klimamusikal des KBW
19:00 Uhr Abendmesse 

17.03.: 19:00 Uhr Glaubensrunde
21.03.: 14:30 Uhr Kräuterstammtisch
23.03.: 3. Fastensonntag 09:00 Uhr Messe 

19:00 Uhr Messe 
30.03.: 4. Fastensonntag 

09:00 Uhr Messe für die Verstorbenen des 
Monats der letzten 10 Jahre
19:00 Uhr Wortgottesfeier

02.04.: 09:00 Uhr SelbA 
03.04.: 19:00 Uhr Bußfeier
04.04.: 08:00 Uhr Messe für ältere Menschen, anschl. 

Frühstück
06.04.: 5. Fastensonntag 09:00 Uhr Wortgottesfeier

EZA­Verkauf nach dem Gottesdienst
19:00 Abendmesse

09.04.: 19:00 Uhr KFB Workshop der Pfarre Mühl­
viertel­Mitte "Das Glück ist kein Vogerl" 

13.04.: Palmsonntag
08:45 Uhr Palmweihe am Kirchaufgang
09:00 Uhr Festmesse
09:00 Uhr Kinderliturgie im Pfarrsaal

14.04.: 19:00 Uhr Glaubensrunde
17.04.: Gründonnerstag

18:00 Uhr KFB Kreuzweg am Kalvarienberg
19:00 Uhr Abendmahlfeier

18.04.: Karfreitag 19:00 Uhr Kreuzverehrung

19.04..: Karsamstag ab 09:00 Uhr Anbetungsstunden
20:30 Uhr Osternachtsfeier

20.04.: Ostersonntag
09:00 Uhr Festgottesdienst mit Chorgemein­
schaft St. Anna

21.04.: Ostermontag 09:00 Uhr Messe
24.04.: 20:00 Uhr Elternabend Erstkommunion
27.04.: 19:00 Uhr Frühlingskonzert "PregarTon"
01.05..: Staatsfeiertag 09:00 Uhr Messe
02.05.: 08:00 Uhr Messe für ältere Menschen, anschl. 

Frühstück
04.05.: Hl. Florian 09:00 Uhr Vereinsmesse

09:00 Uhr Kinderliturgie im Pfarrsaal
EZA­Verkauf nach dem Gottesdienst 
19:00 Uhr Abendmesse

10.05.: 09:00 Uhr Erstkommunion VS Pregarten 
11.05.: 4. Sonntag der Osterzeit, Muttertag

 09:00 Uhr Messe
19:00 Uhr Abendmesse

17.05.: 08:00 Uhr Reparaturcafé
16:30 Uhr Gedenkfeier Kameradschaftsbund

18.05.: 5. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Familiengottesdienst    
19:00 Uhr Abendmesse

19.05.: 19:30 Uhr Glaubensrunde
22.05.: 19:00 Uhr Vorbereitung Jubelpaare
23.05.: 14:30 Uhr Kräuterstammtisch 
25.05.: 6. Sonntag der Osterzeit
 09:00 Uhr Messe für die Verstorbenen des 

Monats der letzten 10 Jahre
19:00 Uhr Wortgottesfeier

27.05.: 09:30 Uhr Bittmesse im Bezirksseniorenheim
29.05.: Christi Himmelfahrt 09:00 Uhr Festmesse  
01.06.: 7. Sonntag der Osterzeit 

09:00 Uhr Wortgottesfeier
09:00 Uhr Kinderliturgie im Pfarrsaal
EZA­Verkauf nach dem Gottesdienst
19:00 Abendmesse

06.06.: 08:00 Uhr Messe für ältere Menschen, anschl. 
Frühstück

08.06.: Pfingstsonntag 09:00 Uhr Festgottesdienst 
09.06.: Pfingstmontag 09:00 Uhr Festmesse der 

Jubelpaare



Foto ­ Rückblick

Fotos Rückseite: August Aichhorn, Martin Zwittag, Heidi Raab 

Winterliche Stimmung in St. Anna 

Krippe in der Pfarrkirche

Öffnen der "Zeitkapsel"

Kindergartenkinder im Seniorenheim


